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1643 November 10 . , Schwyz A
SCHREIBEN VON [RATSHERR] JOHANN KASPAR CEBERG AN AMMANN

[BEAT II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Wass Jhr Jn den Kauff und mercht der P [fjerden Jme fändrich Ab Egg
1 .

[=A b e g g] Zum Besten thun könen das Jst mir Heb . Alein sol dabi Jeh nit

intresiert sin das Jch dan und min schaden der 19 doblen so Jch usgeben müste

Contentiert sin solte . Dan Jch desen Anderwo . . . ad Censo [ legen ?] rmleste wan

das von Zürich har nit Erlegt Jst 3 darus mir die 19 doblen wider werden so-

len . End um das die testen Zweien noch Costen bi dem Wirt Zum Ochsen [ in Zug? 3



Melchior Müller]  unbezalt verbleiben . . . das sol . . . auch us dem Arest

genomen werden da Jch Eben der heren [Landammann und Landrat von Schwyz ?] sach

wegen dozemal dahin Reisen müessen als die sälb Costen uffgangen das doch nit

vil Jst oder wenig Anträffen wird.

Häte sich her legat [=Nuntius Lorenzo G a v o t t i ] Jn Anfang nit so fast
2

wider den Pass [von venezianischen Truppen durch die eidg . Orte ] oponiert
3

so were der uffbruch [für den Heiligen Stuhl ] Jm Ersten mol Erlaubt worden

dem wil der gmein man vom uffbruch kein Audienz oder taglon hatt so macht Es

unwilen und falen . . . noch vil andere bedenken Jn und das frömd Volk [ d . h.

die venezianischen Truppen ] nechst an unsem grenzen das als per aviso " .

1 ) s . AH 84/79 2 ) S . AH 84/79
3 ) In diesem Zusammenhang hatte auch Beat II . Zurlauben eine Kompagnie ange¬

worben , s . AH 68/7.

Original , mit Siegel - AH 84 , 194
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